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Gut 90 Fahrer fanden fürs Training den Weg nach Aichwald
und konnten die schnelle und im hinteren Teil eher techni-
sche Strecke testen und auch ausreichend Gate-Starts trai-

nieren. Beim Training wurde schon klar, dass es für den mor-
gigen Renntag extrem spannend würde, da die Fahrer auf
hohem Niveau auf dem Kurs unterwegs waren.

Pünktlich um 15:30 Uhr forderten die Dirter den Starthü-
gel für sich ein und legten eine lockere Jam hin. Neben der
gezeigten Fahrradaction konnte man auch über eine kleine
Expo-Area schlendern und sich den Bauch mit lecker Essen
voll schlagen.

Ab zo:30 Uhr ging's zur Energy Riders Party. Schwach be-
gonnen sollte die Party gegen 23 Uhr immer mehr in Gange
kommen. Zu ordentlich Atzenmusik und jeder Menge Cuba
Libre von der Red Bull Bar waren alle richtig genial drauf. Um
Punkt 24 Uhr gab's sogar ein Ständchen für Mark und Niels
Blankenburg, zwei Locals der Aichwalder, die ihr stattliches
Alter von 40 Jahren mit Sektdusche und den Ridern genie-
ßen konnten.

Fazit für Tag eins: absolut brauchbar und für den ein oder
anderen Fahrer mit ordentlich Kopfschmerzen verbunden.

90 mountainbike rider
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Day two: Am Renntag wuchs die Starterzahlleider nur
noch gering - woran es lag, kein Plan. Jedoch gab es keinen

Grund zum Trauern. Die Elite-Jungs waren stark besetzt und

Sascha Vetsch wollte nur eins: siegen.

Um halb elf ging's mit der Quali los und viele Top-Fahrer

wie Chris Schäufele hatten am heutigen Tag richtig Pech

und mussten sich nach der Quali bereits verabschieden.

Auch in den Klassen Ul0 und U13 gab es heiße Kämpfe um

den Einzug in die Finals. 420 Meter Strecke sind eben nicht

gerade kurz und in der 27o-Grad-Kurve gab es richtig gute
Überholmanöver.

Brake. Fast pünktlich ging's um halb eins in die wohl ver-

diente Pause. Heute legte die Sonne noch an Wärme zu und

kalte Getränke waren stets gefragt. Um 13:15 Uhr fand das

Promi-Race statt. Die Fahrer, unter ihnen der Bürgermeister,

gaben alles, obwohl alle zuvor noch nie über solch eine Stre-

cke gefahren waren. Respekt und danke für die Showl

Mit rasanter Geschwindigkeit ging's in Richtung Finale.
Bei einem Überhol manöver kam Nico Seidel ins Rutschen

und tuschierte Alessandro Ponzetta. Beide gingen sofort zu

Boden. Der Spannungsbogen erreichte seinen Höhepunkt.
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Das Highlight am Renntag war das Finale der Elite. .""1

Start: Sigi Strohn, Sascha Vetsch, Klaus Decker und Sie?

Scherz. Riders ready... Das Gate fällt und alle sind gleio-a..-

Nachdem ersten SprungmussStrohnzurückzieher>u"CO~

cker ist dicht an Scherz und Vetsch. Vetsch hat gege,. ~
zweiRadlängenVorsprungund holt sichden SiegVO'" ~
Decker und Strohn.

Bei super Wetter und bester Versorgung an der Stred ~
geht auch der fünfte Lauf des Maxxis 4Cross Cup 2009 ~
Ende. Nach der Siegerehrung blieb den erschöpfte" H~~
Zeit, sich zu erholen, bevor es zur Aufräumarbeit ü~

An dieser Stelle möchte sich der BSCAichwald beI a: ~

Sponsoren und Helfern bedanken, die für das Gelinger' :Je
getragen habenl

Alle Ergebnisse gibt es unter WWW.4crosscuD.de.

01 4Cross, Kontaktsportart Nummer eins
02 Die Elite-Klasse warelnes der Highlights am Renn~


